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A n fra g e b e a n t Vi 0 I' tun 8. 

In Beantwortung der von den Abg. H '.2 r n und Ge nos sen 

an den Bundeskanzler .gerichteten Anfrage, betreffend die Einhaltung der 

Altersgrenze in den Staatsbetrieben, teilt Bundeskanzler Ing .. Dr.F i g 1 

mit:' 

nie von der Bundesregierung an 29.Novenbcr 1949 besohlossenen 

:Massnahmen zY7eoksAus scheiden der Bundesbediensteten, die arJ 31:. De zenber . :1,949 

. bereits das 65.Lebensj~hr vollendet hatten, wrorden grundsätzlieK auch bei 

den Bundesbetrieben .durchgeführt. Nur in gCinz vereinzelten Füllen~ind 

Bedienstete vorübergehend in Weitervenrendung geblieben. SO.werden bei den ". . . 

Bundestheatern mehrere Bedienstete des technischen Bühnel1personals (auf 

die'Bühnendienstverträge findet der MinisterratsbeschJuss keine Anwendung) 

bis Ende die ses Spieljahres , also bis August 1950, rm'iterverwendet. 
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